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Änderungsschneiderei am Markt

F. Dogac
Hose kürzen .................................... 9,00 €
Hose enger machen/weiten ........... 10,00 €
Rock kürzen .................................. 15,00 €
Rückenteil enger machen .............. 14,00 €
Jacken kürzen/enger machen ....... 20,00 €
Bluse/Hemd Ärmel kürzen ............... 9,00 €
Hosenreißverschluss ..................... 12,00 €
Jackenreißverschluss .................... 25,00 €
Mäntel kürzen ............................... 20,00 €
Mäntel enger machen ................... 25,00 €

Marktstr. 16 · 31134 Hildesheim · Tel. 01 72 / 4 61 59 32

35 Jahre Erfahrung

Alles sitzt, alles passt, wenn du eine gute  Schneiderin hast.
Öffungszeiten Mo–Fr 10–17 Uhr
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Helfen Sie anderen –
Werden Sie ehrenamtliche Mitarbeiterin 
im „Café Echt Gerecht“!
Das „Café Echt Gerecht“ im Familienzen-
trum Maluki in Hildesheim bietet wertvolle 
Unterstützung für Menschen, die Schwierig-
keiten beim Organisieren ihrer Unterlagen 
haben. Jeden ersten und dritten Montag 
im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr sind 
alle herzlich eingeladen, in einer freund-
lichen Atmosphäre bei Kaffee und Keksen 
ihre Briefe und Dokumente zu sichten, zu 
sortieren und abzulegen. Dieses Kostenlose 
Angebot des Diakonischen Werks Hildes-
heim richtet sich an alle, die einen klaren 
Überblick über ihre finanzielle Situation er-
halten möchten oder Rechnungen haben, die 
sie nicht begleichen können.
Oftmals haben Ratsuchende mit finanziellen 
Herausforderungen zu kämpfen und sind be-
reits an eine Schuldnerberatung angebunden 
oder suchen den Weg dorthin. In diesem Zu-
sammenhang kann das „Café Echt Gerecht“ 
ebenfalls unterstützend tätig sein. Es bietet 
den Ratsuchenden die Möglichkeit, Rech-
nungen und Mahnungen nach Gläubigern zu 
sortieren und den Ratsuchenden einen Über-
blick über Ihre Schuldensituation zu ermög-
lichen. Dadurch wird die Schuldnerberatung 
entlastet und ggf. kann das Insolvenzverfah-
rens früher eröffnet werden. 
In Fällen, in denen das offene Angebot des 
Cafés Echt Gerecht nicht ausreicht können 

auch Partnerschaften zwischen Ratsuchen-
den die von Überschuldung bedroht oder 
betroffen sind und für die eine Insolvenz 
ohne Unterstützung von außen nicht mög-
lich wäre und ehrenamtlichen geschlossen 
werden.
Wir suchen engagierte ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen, die bereit sind, ihre 
Zeit und ihr Wissen zur Verfügung zu 
stellen, um anderen zu helfen. 
Als ehrenamtlicher Mitarbeiter*in sind Sie 
ansprechbar für die Ratsuchenden und un-
terstützen diese beim Sortieren und Abhef-
ten ihrer Unterlagen. Das „Café Echt Ge-
recht“ stellt kostenloses Material wie Ord-
ner, Papier und Stifte zur Verfügung.
Wenn Sie Interesse am „Café Echt Ge-
recht“ haben und Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen helfen möchten, freuen 
wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
So erreichen Sie uns:
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 
der Telefonnummer 015566 32 89 46. Wir 
sind von Montag bis Freitag von 8.00 bis 
9.00 Uhr erreichbar.
Kommen Sie vorbei und werden Sie Teil 
unseres Teams! Lassen Sie uns gemeinsam 
für mehr Gerechtigkeit und Unterstützung in 
unserer Gemeinschaft sorgen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ein Rückblick und ein 
Blick in die Zukunft
Eine starke Nachbarschaft entsteht, 
wenn Menschen 
miteinander ins Gespräch kommen.

 

– Ein Rückblick und ein Blick in die Zukunft  
Eine starke Nachbarschaft entsteht, wenn Menschen miteinander ins Gespräch kommen. 
 
Drei Jahre lang war Nord.Pol mehr als ein Projekt – es war ein gemeinsamer Prozess, der die 
Nordstadt Hildesheims nachhaltig verändert hat. Initiiert vom Stadtteilbüro Nordstadt und der 
Kulturfabrik Löseke wurden zusammen mit den Bewohnerinnen, Netzwerken und zahlreichen 
Partnerinnen Strukturen geschaffen, die Bildung, Kultur, Soziales, Stadtplanung und Nachbarschaft 
miteinander verbinden. Die Arbeit fand auf praktischer, theoretischer und politischer Ebene statt – 
stets mit dem Ziel, den Stadtteil gemeinsam für und mit den Menschen weiterzuentwickeln. 
 
In den vergangenen drei Jahren wurden zahlreiche kleine und große Projekte umgesetzt, die das 
Leben in der Nordstadt bereichern und auch künftig Bestand haben. Einen Einblick in die erste 
Projektphase bietet die neu veröffentlichte interaktive Dokumentation. 
 
Der Prozess geht weiter: Dank der erneuten Förderung durch die LAG Soziale Stadtentwicklung im 
Rahmen des Programms Gute Nachbarschaft startet Nord.Pol 2.0. Ziel bleibt es, die nachhaltige 
Gemeinwesenarbeit in der Hildesheimer Nordstadt langfristig zu stärken. Für diese nächste Phase 
haben sich die Lebenshilfe, das Stadtteilbüro Nordstadt, die Kulturfabrik Löseke und weitere 
Kooperationspartner*innen erneut zusammengeschlossen – und freuen sich darauf, die erfolgreiche 
Zusammenarbeit fortzusetzen. 
 
Mehr Informationen zu den bisherigen Entwicklungen und einen Ausblick auf die nächsten Schritte 
finden Sie hier: Nord.Pol 2.0 – Nordstadt.Mehr.Wert e.V.. 
 
 

Drei Jahre lang war Nord.Pol 
mehr als ein Projekt – es war 
ein gemeinsamer Prozess, der 
die Nordstadt Hildesheims 
nachhaltig verändert hat. 
Initiiert vom Stadtteilbüro 
Nordstadt und der Kulturfa-
brik Löseke wurden zusam-
men mit den Bewohnerinnen, 
Netzwerken und zahlreichen 
Partnerinnen Strukturen ge-
schaffen, die Bildung, Kultur, 
Soziales, Stadtplanung und 
Nachbarschaft miteinander 
verbinden. Die Arbeit fand 
auf praktischer, theoretischer 
und politischer Ebene statt – 
stets mit dem Ziel, den Stadt-
teil gemeinsam für und mit 
den Menschen weiterzuent-
wickeln.
In den vergangenen drei Jah-
ren wurden zahlreiche kleine 
und große Projekte umge-
setzt, die das Leben in der 
Nordstadt bereichern und 
auch künftig Bestand haben. 
Einen Einblick in die erste 
Projektphase bietet die neu 

veröffentlichte interaktive 
Dokumentation.
Der Prozess geht weiter: 
Dank der erneuten Förde-
rung durch die LAG Soziale 
Stadtentwicklung im Rah-
men des Programms Gute 
Nachbarschaft startet Nord.
Pol 2.0. Ziel bleibt es, die 
nachhaltige Gemeinwesen-
arbeit in der Hildesheimer 
Nordstadt langfristig zu stär-
ken. Für diese nächste Phase 
haben sich die Lebenshilfe, 
das Stadtteilbüro Nordstadt, 
die Kulturfabrik Löseke und 
weitere Kooperationspart-
ner*innen erneut zusammen-
geschlossen – und freuen 
sich darauf, die erfolgreiche 
Zusammenarbeit fortzuset-
zen.
Mehr Informationen zu den 
bisherigen Entwicklungen 
und einen Ausblick auf die 
nächsten Schritte finden Sie 
hier: Nord.Pol 2.0 – Nord-
stadt.Mehr.Wert e.V.. (nord-
stadt-mehr-wert.de/)

Immer wieder lädt die Mar-
tin-Luther-Gemeinde zu beson-
deren Gottesdiensten ein, da-
rauf soll hier hingewiesen sein:
Donnerstag, 29.Mai, 11 Uhr, 
St. Thomas Kirche, Drispen-
stedt. Himmelfahrtsgottes-
dienst. Unter dem offenen Him-
mel und beschattet von dem 
schönen Perlschnurbaum wird ein Gottes-
dienst mit viel Musik gefeiert.
Sonntag, 1. Juni, 11 Uhr, Mar-
tin-Luther-Kirche, Nordstadt, Abendmahls-
gottesdienst und „Kirche mit Kindern“ mit 
anschließendem Kirchenkaffee.
Pfingstsonntag, 8.Juni, 10 Uhr, St. Tho-

Stadtteilspaziergang in Drispenstedt
am Montag, 26. Mai, 17 bis ca. 18.30 Uhr, 
Start ist an der St. Thomas Kirche, Ehrlicherstr. 9.
Der Spaziergang beginnt am Gemeindehaus und dort kann entdeckt werden, wie die Mar-
tin-Luther- Gemeinde sich bemüht, etwas mehr für Insekten und Kleintiere zu tun, um so 
die Biodiversität zu erhöhen. Den Schwerpunkt bilden die Einrichtungen der Lebenshilfe, 
es gibt Werkstätten und unterschiedliche Wohngruppen zu entdecken. Hier hat sich in den 
letzten Jahren viel getan, um die Inklusion zu erhöhen. Der Abschluss wird im Stadtteiltreff 
stattfinden und dort werden einige Informationen zu den großen Baumaßnahmen in Dris-
penstedt gegeben. Diakonin Katrin Bode und Pastor Lutz Krügener bieten immer wieder 
solche Spaziergänge an, um die Vielfalt in den Stadtteilen sichtbar zu machen.

Besondere Gottesdienste in der Martin-Luther-Gemeinde
mas Kirche, Drispenstedt, 
Pfingstgottesdienst mit per-
sönlicher Segnung und Abend-
mahl.
Pfingstmontag, 9. Juni, 17 
Uhr, Auf der Wiese vor der 
Martin-Luther-Kirche, Nord-
stadt, Pfingstgottesdienst mit 
persönlicher Segnung.

Zu den Pfingstgottesdiensten sagt Pastor 
Krügener: „Im Zentrum steht diesmal eine 
persönliche Segnung, das heißt, alle sind 
eingeladen mit Handauflegung einen Se-
gen zu empfangen. Dies kann ein besonde-
rer und tröstlicher Zuspruch sein, in dieser 
manchmal nicht ganz einfachen Zeit.“
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Öffnungszeiten:
Montag – Freitag
8.00–13.00 Uhr,
14.00–18.00 Uhr
Weitere Termine

nach Vereinbarung.

Peiner Str. 8 · 31137 Hildesheim
Tel. 0 51 21 / 29 42 760

Parkplätze vorhanden (auch barrierefrei)

l Hausbesuche
l Krankengymnastik
l man. Lymphdrainage
l PNF
l Mukoviszidose
l Marnitztherapie
l KG nach Schroth
l Fango/Heißluft
l Massage
l	Schlingentisch
l Elektro-/Ultraschalltherapie
l Eistherapie
l Aromamassage
l ALLE Kassen & Privat

Krankengymnastik
Massage
Lymphdrainage
Akupunkt-Massage
Fango
Heißluft/Kryotherapie
Ultraschalltherapie
Elektrotherapie
Schlingentisch
Hausbesuche

Termine 
nach Vereinbarung
Alle Kassen und Privat

Bischofskamp 3 • 31137 Hildesheim
Telefon & Fax (05121) 55055

Massage
Krankengymnastik

Rex-Brauns-Str. 9 Tel 0 51 21 - 51 41 94
31139 Hildesheim Fax 0 51 21 - 5 27 69
E-Mail: ambulante@biber-pflege.de

www.biber-pflege.de

„Wie stellst du dir 
eigentlich deinen 
letzten Weg vor?“

Einfach mal darüber 
sprechen. Das befreit. 

Steuerwalder Str. 7 
31137 Hildesheim

Tel. 0 51 21 - 76 51 20 www.bestattungen-abtmeyer.de

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Die Blog- und Portalseite Kultur 50plus 
– K50p im Internet: https://k50p.de infor-
miert über interessante Projekte, Möglich-
keiten, Aktivitäten und Initiativen der Ge-
neration 50plus.
Der Mai und die damit verbundenen hö-
heren Temperaturen werden bereits sehn-
süchtig erwartet. Gilt der Monat doch als 
idealer Zeitpunkt, um wieder mehr Tage 
draußen zu genießen und neue Abenteuer 
zu erleben. Egal, ob im Garten, beim Spa-
ziergang oder Stadtbummel, im Café oder 
zu Hause. Hauptsache, 
wir genießen die ersten 
warmen Tage, haben 
Spaß und starten mit 
guter Laune, allein, oder 
mit Freunden aktiv in 
die kommenden Wochen. 
Doch der Wetterum-
schwung lässt noch auf 
sich warten. Wie lange 
noch? Bis dahin heißt es: 
durchhalten.
Wie wäre es mal mit ei-
ner interaktiven Stadt-
führung per Smartphone? Mit der App 
als Audioguide bequem im eigenen Tem-
po auf Sightseeing-Tour durch die Stadt 
schlendern und die faszinierenden Sehens-
würdigkeiten auf eine ganz besondere Art 
und Weise entdecken. Es gibt informative 
Geschichten und Hintergrundinformationen 
auf der Rosenroute vom Marktplatz zu den 
berühmten UNESCO-Weltkulturerbestät-
ten, wie dem Mariendom und der St. Mi-
chaelis Kirche zu erfahren. Die Strecken-
länge kann mit einem Rundgang durch die 
malerische Altstadt erweitert werden. Aber 
auch Spaziergänge durch andere Stadtteile 
und den Magdalenengarten werden vor-
geschlagen. Es gibt viele Möglichkeiten, 
Neues zu entdecken. Egal ob in der Hi-App 
oder Lauschtour per Google. Vielleicht ent-
scheiden wir uns am Ende doch für die tra-
ditionelle persönliche Stadt- oder Kostüm-
führung: „Willkommen in Hildesheim.“ Im-
merhin erfahren wir bei allen Touren jede 
Menge Wissenswertes über die Stadt, ihre 
Bauwerke und Legenden.

Unter dem Titel „Nimm Platz!“ gibt es 
jeden Donnerstag von 12 bis 13 Uhr ein 
kostenloses kulturelles Angebot auf dem 
Angoulêmeplatz. In der Regel wird das 
ein Konzert sein, aber auch eine Zau-
bershow ist im Programm. An zehn Termi-
nen bis Ende Juni wird es möglich sein, die 
Mittagspause bei bester Unterhaltung in 
angenehmer Atmosphäre zu genießen. Als 
Schmankerl wird es jeweils zur Mittagszeit 
ein Sonderangebot von einem der lokalen 
Anbieter geben.

Und wenn Sie das Gefühl haben, noch 
mehr erleben zu wollen, dann machen Sie 
sich auf den Weg nach Bad Salzdetfurth. 
Von Mai bis September starten hier wieder 
sonntags zwischen 15 und 17 Uhr die be-
liebten Konzerte im Kurpark. Lassen Sie 
sich von Musik im Freien verzaubern und 
verbringen Sie einen unvergesslichen Früh-
lingstag in der Region.
Weitere Tipps und Termine auf unserer 
Homepage https://k50p.de. Sie haben eine 
Idee? Immer her damit! Gern per Mail an: 
Redaktion@K50p.de oder persönlich per 
Absprache. Kultur 50plus ist eine Initiati-
ve zur Information und Vernetzung für die 
aktive Generation 50plus. Was das alles 
umfasst, hängt einzig von Spontanität, Kre-
ativität und Aktivität der Mitmachenden ab. 
Eigeninitiative wird hier großgeschrieben. 
Wenn das für Sie passt, dann passen wir zu 
Ihnen. Dann sind Sie hier richtig!                             
                                                                                      
Text: Jürgen Warps   
Bilder: Jürgen  Warps   
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Pflanzaktion am Gemeindehaus der 
Martin-Luther-Gemeinde
Die Bauarbeiten an dem Gemeindehaus der Martin-Luther- Ge-
meinde gehen einem Ende entgegen. Am Sonntag, 18.Mai, 12 
Uhr, soll nach dem Gottesdienst gemeinschaftlich der Vorgar-
ten vor dem alten Eingang begrünt werden. Eine Gartenbau 
Firma hat alles vorbereitet, aber die Gemeinde lädt dazu ein, 
die Pflanzen in einer gemeinsamen Aktion in die Erde zu brin-
gen.
„Wir würden uns sehr freuen, wenn Menschen aus der Nord-
stadt mit dazu beitragen, dass es hier grüner und schöner wird. 
Wir haben in einem Team viele insektenfreundliche Blumen 
ausgewählt, damit es im und vorm Gemeindehaus brummt.“ 
sagt Pastor Lutz Krügener. Die Gemeinde freut sich über alle, 
und lädt im Anschluss zu einem kleinen Imbiss ein.

Hildesheims Teenie-Disco geht am 14. 6. in Run-
de 2 in der legendären KUFA Hildesheim!
Nach der mega ersten Party mit euch war klar: 
Das muß weitergehen!
Ihr habt getanzt, gesungen, gefeiert – und wir 
machen da weiter, wo wir aufgehört haben!
Noch mehr Konfetti
Noch fettere Beats
Noch krassere Stimmung
Seid dabei, wenn wir die zweite Ausgabe der 
ultimativen Teenie Disco starten – exklusiv für 
alle zwischen 13 und 16 Jahren!
Bringt eure Freund:innen mit, schmeißt euch in 
Schale und macht den 14. Juni zum Party-High-
light des Sommers!

Specials
No parents. No rules (fast). Just Party!? Kon-
fetti,  CO2-Shooter & LED-Show – Stündlicher 
großer Konfetti-Countdown
Eiskalte Mocktails & Softdrinks – Kein Alko-
hol, aber trotzdem 100% Party-Vibes!
Die heissesten Tracks – Charts, Deutschrap, 
EDM, 2000er & 2010er
Überraschungen & Giveaways – Hunderte gra-
tis Give-aways & LED-Leuchtstäbe!
Special Teenie Disco Animationsteam & DJs
Music
Wir spielen für euch das Beste vom Besten!
Charts, EDM, Techno, Deutschrap, 2000er & 
2010er – mit dem Teenie Disco Anitmationsteam
Tickets gibt es bei der KUFA
Limitierte Tickets extra günstig ab 5,00 € (zzgl. 
Gebühren) pro Stück, danach 8,00 €!

Der Vorverkauf ist ab sofort geöff-
net!
Tageskasse 10 €
Wir verlosen 10 x Freikarten unter 
Allen, die diesen Beitrag in ihrer 
Story Reposten!

Kein Alkohol
Absolutes Rauchverbot
– aber maximale Party!
Das Mitführen einen Dokuments 
zum Altersnachweis ist ver-
pflichtend! z.B. Reisepass, Perso-
nalausweis, Schülerausweis, Kran-
kenkassenkarte oder Ähnliches!
Eintritt: 10 €
Eintritt VVK: Early Bird Tickets 5€ 
(inkl. MwSt.)
Die Party in der Halle der Kufa be-
ginnt um 16 Uhr (Einlass ab 15.30 
Uhr) und endet um 22.00 Uhr
Der Veranstalter ist Macher Events

 SPRECHSTUNDE

FÜR ALLE 

Mit:
Katja Matzke - Tel.: 0151-72429608
Zweckverband Abfallwirtschaft
Hildesheim (ZAH) 
Jens Kühn - Tel.: 05121-969 551
Jobcenter Hildesheim Frank
Meißner - Tel.: 05121-939 281
Polizei Hildesheim,
Kontaktbeamter

An allen Donnerstagen mit
Ausnahme jedes letzten 
Donnerstags eines Monats

www.nordstadt-mehr-wert.de

10-11
UHR

Jeden
Donners-

tag

IM

FAMILIENZENTRUM

MALUKI

IM

Jeden
Donners-

tag
10-11
UHR

Hildesheims grosse Teenie-Disco
Teil 2

Axel Petermann gilt als DER Spezialist für 
ungeklärte Morde in Deutschland, war Chef 
einer Mordkommission bei der Kripo Bremen 
und dozierte an diversen Hochschulen über 
Kriminalistik. Parallel beriet er 20 Jahre Pro-
duzenten und Drehteams des Bremer „Tatort“ 
und anderer TV-Krimis: Axel Petermann ist 
Deutschlands wohl bekanntester Profiler!
Mit seiner vor rund 25 Jahren gegründeten 
Dienststelle „Operative Fallanalyse“ kam 
er oft dann zum Einsatz, wenn Mordermitt-
lungen im Sande verliefen: „Ich suchte und 
suche immer die Spur hinter der Spur. Es ist 
die Suche nach den Gründen, die ein Täter 
antreibt zu töten. Es geht also um sein Motiv, 
auch um seine Fantasien und Gefühle. Und 
die können einerseits ausschließlich zerstö-
rerisch, andererseits nach einer Gewalttat – 
wenn auch selten - Handlungen des Bedau-
erns und der Reue zeigen. Dabei ist neben der 
Analyse der Opferpersönlichkeit die Interpre-
tation von Spuren am Tatort sowie die Re-

Bäckerei Duygu, Bahnhofsallee 21; Gemeindebüro Martin-Luther, zur Zeit 
Justus Jonas Str. 2, Müller am Berg, Dingworthstr. 31; Nordstadt.Mehr.Wert,  
Hochkamp 25; Nordstadtbüdchen Kiosk Sander, Peiner Str. 47; Orthopä-
die-Schuhtechnik Steinwedel, Ottostr.5; Raer, Altes Dorf 18; Technologie-
zentrum, Richthofenstr. 29; Treffer, Peiner Str. 6. Der Nordstädter online 
unter www.hildesheimer-stadtteilzeitungen.de

Keinen Nordstädter bekommen – Hier liegt er aus
Lesung: Axel Petermann - Ich will verstehen, 
warum Menschen morden
Deutschlands bekanntester Fallanalytiker zu Besuch am 16. 5. in der Kulturfabrik in Hildesheim

konstruktion des Tatgeschehens wichtig“, 
erklärt Axel Petermann seinen Ansatz. 
Klassische Ermittler orientierten sich eher 
an am Tatort gefundenen Beweisen, wie 
beispielsweise Fingerabdrücke, Blut oder 
andere Körperflüssigkeiten, um Täter zu 
überführen.
Was ihn antreibt? „Ich will verstehen, wa-
rum Menschen zu Mördern werden“, so 
der Mann, der 1987 als erster in Deutsch-
land eine DNA-Analyse in Auftrag gab. 
Und ich möchte Menschen helfen, die 
auf der Suche nach Erklärungen sind und 
wissen möchten, weshalb ein ihnen lieb 
gewesener Mensch ermordet wurde und 
wer dafür verantwortlich ist. Diese na-
gende Ungewissheit nach dem Warum ist 
diese Menschen kaum zu ertragen.

Eintritt: 25€, Eintritt VVK: 20€
Einlass: 19.30, Beginn: 20.00
Raum: Halle
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  11,99  11,99  11,99EE

Mil-Tec StirnlampeMil-Tec Stirnlampe
LED 4-farbigLED 4-farbig

Mil-Tec Stirnlampe

Vegi-Brunch am Samstag, 17. 5. ab 11 UhrVegi-Brunch am Samstag, 17. 5. ab 11 Uhr
Bedenkenlos und reichhaltig essen gehenBedenkenlos und reichhaltig essen gehen
Da freut sich Mensch und Tier. Hinter dem VeDa freut sich Mensch und Tier. Hinter dem VeDa freut sich Mensch und Tier. Hinter dem Ve-
gi-Brunch steckt ein nicht-kommerzielles Projekt, gi-Brunch steckt ein nicht-kommerzielles Projekt, gi-Brunch steckt ein nicht-kommerzielles Projekt, 
das ein klares Ziel verfolgt: Menschen, die sich das ein klares Ziel verfolgt: Menschen, die sich das ein klares Ziel verfolgt: Menschen, die sich 
aus Überzeugung fleischlos ernähren, die Mögaus Überzeugung fleischlos ernähren, die Mögaus Überzeugung fleischlos ernähren, die Mög
das ein klares Ziel verfolgt: Menschen, die sich 
aus Überzeugung fleischlos ernähren, die Mög
das ein klares Ziel verfolgt: Menschen, die sich das ein klares Ziel verfolgt: Menschen, die sich 
aus Überzeugung fleischlos ernähren, die Mög
das ein klares Ziel verfolgt: Menschen, die sich das ein klares Ziel verfolgt: Menschen, die sich 
aus Überzeugung fleischlos ernähren, die Mög
das ein klares Ziel verfolgt: Menschen, die sich 

-
lichkeit zu geben, bedenkenlos reichhaltig essen lichkeit zu geben, bedenkenlos reichhaltig essen lichkeit zu geben, bedenkenlos reichhaltig essen 
zu gehen und gemeinsam in Kontakt zu treten. Es zu gehen und gemeinsam in Kontakt zu treten. Es zu gehen und gemeinsam in Kontakt zu treten. Es 
gibt frische, selbst gebackene Brötchen, veganes gibt frische, selbst gebackene Brötchen, veganes 
Nougat, vegane Marmelade frei von Gelatine und Nougat, vegane Marmelade frei von Gelatine und 
sogar veganes Mett. Immer im gesunden Wechsogar veganes Mett. Immer im gesunden Wech-
sel kommen verschiedene selbst gemachte Aufsel kommen verschiedene selbst gemachte Auf-sel kommen verschiedene selbst gemachte Auf-sel kommen verschiedene selbst gemachte Auf
striche und Süßspeisen. Um 11 Uhr beginnt der striche und Süßspeisen. Um 11 Uhr beginnt der 
Brunch, ab 12.15 Uhr wird warm aufgetischt. UnBrunch, ab 12.15 Uhr wird warm aufgetischt. Un-
glaublich, aber wahr: Für schneidige sieben Euro glaublich, aber wahr: Für schneidige sieben Euro 
kommt die unschlagbare Ansage: „All-you-can-kommt die unschlagbare Ansage: „All-you-can-
eat-and-drink“ inklusive Kakao, Kaffee, verschieeat-and-drink“ inklusive Kakao, Kaffee, verschie-
dene Teesorten, Wasser und Säfte.
Eintritt: 7€, Einlass: 11.00, In der Kneipe der Eintritt: 7€, Einlass: 11.00, In der Kneipe der 
KUFA, Veranstalter: Veggi Brunch Team, Veranstalter: Veggi Brunch Team

12 5

Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · Telefax (0  51  27)  90  20  4 - 44 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Wir drucken umweltfreundlich  . . .
... mit Biostrom
Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbsterzeugt 
mit unserer Photovoltaikanlage!
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Christi Himmelfahrt 

 von Donnerstag  29.5.2025 auf Freitag 30.5.2025

 von Freitag 30.5.2025 auf Samstag 31.5.2025

 Pfingsten

 von Montag  9.6.2025 auf Dienstag  10.6.2025

 von Dienstag  10.6.2025 auf Mittwoch  11.6.2025 

 von Mittwoch  11.6.2025 auf Donnerstag  12.6.2025

 von Donnerstag  12.6.2025 auf Freitag  13.6.2025

 von Freitag  13.6.2025 auf Samstag  14.6.2025

Verschiebung der Abfuhrtage 
durch Feiertage

Telefon: 0 50 64 / 9 05-0 
Fax: 0 50 64 / 9 05-99 
E-Mail: info@zah-hildesheim.de 
Internet: www.zah-hildesheim.de

Das Team vom Zweckverband wünscht Ihnen frohe Feiertage!

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

Wenigstens ein Mal wollte der schwer 
kranke Elfjährige wie andere Jungen ein 
Spiel der Borsussia Dortmund im Stadi-
on sehen. Eine Vierjährige wünschte sich, 
mit ihrer kleinen Schwester am Flugha-
fen auf der Aussichtsplattform zu spie-
len. Im Alter von 102 Jahren wollte eine 
Frau sich noch einmal mit ihrer Freundin 
zum Kaffeeklatsch treffen: All diese letz-
ten Ausflüge hat der Wünschewagen des 
Arbeiter Samariter Bundes (ASB) Nie-
dersachsen schon möglich gemacht. 
Auf Einladung des Hospizvereins „Ge-
borgen bis zuletzt“ kam der umgebaute 
Krankenwagen am Montag nach Hildes-
heim und parkte zur Besichtigung vor 
dem Kirchenamt. Aus Anlass des Tages 
der Kinderhospizarbeit hatte der Hospiz-
verein Mitglieder und andere Interessier-
te eingeladen, sich über die Einsätze des 
Wünschewagens und über die Kinderbe-
gleitung des Vereins zu informieren.
Zwei solcher Wünschewagen stehen dem 
ASB in Niedersachsen zur Verfügung, 
berichteten Julia-Marie Meisenburg und 
Maren Meier. Wer sich in den letzten Mo-
naten oder Wochen des Lebens befindet, 
kann sich damit eine letzte Fahrt zu einem 
Traumziel wünschen – solange es sich in 
Deutschland befindet. „Ganz oft ist es das 
Meer, das hat eine große Strahlkraft“, er-
zählt Meisenburg. Angehörige oder eben 
auch ehrenamtliche Hospizbegleiter und 
-begleiterinnen können den Ausflug bean-
tragen. 
Nur eine Überraschung sollte es nicht 
sein, die Fahrgäste werden immer selbst 
gefragt, ob sie die Tour überhaupt wol-
len. Zusammen mit einer Begleitperson 
nach Wunsch geht es dann los: Im Sitzen 
oder Liegen, mit Blick aus großen Pano-
ramafenstern, farbiger Beleuchtung und 
Wunschmusik und vor allem mit pflege-
rischer und medizinischer Betreuung. 122 
Ehrenamtliche stehen beim ASB dafür 
bereit. 
Vom Antrag bis zur Abfahrt dauert es 
etwa eine Woche. „Eineinhalb Stunden, 
das ist unser Rekord“, sagt Meisenburg: 
Ein Großvater wollte mit dem Enkel als 
letzten Wunsch noch ein Konzert von 
Herbert Grönemeyer besuchen, doch am 
Morgen des Konzertes ging es ihm zu 
schlecht, um das allein zu schaffen – mit 
dem ASB-Team wurde der Wunsch noch 
Wirklichkeit.
Die ehrenamtlichen Hospizbegleitenden 
von „Geborgen bis zuletzt“ fragten inte-
ressiert nach den Bedingungen für eine 
Wunschfahrt, die ja auch für diejenigen 
Menschen noch ein Highlight bedeu-
ten könnte, die sie selbst in der letzten 
Lebensphase begleiten. Fahrgäste müs-
sen für den Ausflug nichts bezahlen, die 
Wünschewagen werden vollständig durch 
Mitgliedsbeiträge und Spenden finanziert. 
Im vergangenen Jahr hat der ASB 136 
Fahrten unternommen.
Von den etwa 90 Ehrenamtlichen im Hos-
pizverein „Geborgen bis zuletzt“ haben 
fünf beim Kinderhospiz Löwenherz in 
Sieke die Zusatzausbildung zur Beglei-
tung von Kindern gemacht. Marianne 

Noch einmal ans Meer, zum Kaffeeklatsch 
oder mit dem Enkel ins Konzert
Hospizverein „Geborgen bis zuletzt“ hat Besuch vom Wünschewagen des ASB 
beim Informationsabend am Tag der Kinderhospizarbeit

Ohlmer, Gudrun Mosch und Rei-
ner Müller erzählten den Gästen, 
was sie antreibt, und wie sie den 
Familien beistehen. Denn es geht 
nicht nur darum, Vertrauensper-

son für das Kind zu sein 
und diesem ein paar schö-
ne Stunden mit Spielen und 
Vorlesen zu bereiten. Die 
Begleitenden beschäftigen 
sich auch mit den Geschwi-
sterkindern, für die manch-
mal wenig Zeit bleibt. Oder 
sie schenken durch ihre Be-
treuung den belasteten El-
tern eine Atempause, damit 
diese ruhigen Gewissens 
einmal Zeit für sich selbst 
haben.
Wer sich für die Kinderhos-
pizbegleitung interessiert, 

kann sich über eine Mail an info@
hospiz-hildesheim.de an Koordi-
natorin Angela Plath und Koordi-
nator Martin Sohns wenden. Sie 
führen das Erstgespräch, erfragen 

die Bedürfnisse der Familie 
und suchen eine passende 
Begleitung. Für die Ausbil-
dung weiterer Kinderhos-
pizbegleiterinnen und Hos-
pizbegleiter für die Region 
Hildesheim ist der Verein 
auf Spenden angewiesen. 
Mehr Informationen gibt es 
auf www.geborgen-bis-zu-
letzt.de/. Mehr über den 
Wünschewagen erfährt 
man auf www.wuensche-
wagen.de/ 
Text und Fotos Wiebke Barth

Angela Plath und Martin Sohns, Koordi-
nierende beim Hospizverein „Geborgen bis 
zuletzt“, besichtigen den Wünschewagen, 
in dem Fahrgäste auch liegend mitfahren 
können.

Maren Meier führte den Teilnehmenden 
am Informationsabend das Innere des 
Wünschewagens vor.

Initiative für 
bezahlbaren 
Wohnraum 
mit Erbbau 
in Hildesheim
Wir von der Initiative Erb-
bau in Hildesheim suchen 
weitere MitstreiterInnen 
und freuen uns über Ihre 
Unterstützung oder Mitar-
beit. Auch wenn unser Fo-
kus auf der Klosterkammer 
liegt, die allein in Hildes-
heim und Umgebung rund 
4.000 Erbbaugrundstücke 
des Allg. Hannoverschen 
Klosterfonds verwaltet, 
können sich auch die Er-
bbauberechtigten bei uns 
melden, deren Haus auf 
einem der Grundstücke der 
Johannishofstiftung (Stadt) 
oder des Kollegium Jose-
phinum (Bistum) steht.
Wir treffen uns jeden 2. 
Montag im Monat um 
18.00 Uhr.
Weitere Informationen und 
Kontakt:
else.kruse@gmx.de,
irene.vieth@web.de 
oder
t.pilz@web.de

The Booty Shakin‘:
Drum‘n‘Bass & more am 17. 5. 
mit Residents Dundee, DJ Taz, MC 
Mall-T und iCarl. Eintritt: 11€ im 
Kombiticket, Einlass: 23:00
Beginn: 23.00 Raum: Buffo,  
KUFA
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Sabine Jensen Franziska Suhari

Nach sieben Jahren in 
der Osterstraße 6 hat 
die EUTB® Stadt und 
Landkreis Hildesheim 
ihr Domizil zum 1. 1. 
2025 verlassen und be-
findet sich jetzt in der 
Andreasstraße 2, direkt 
am Andreasplatz. 
Nach einer mehrwö-
chigen Umbauzeit, konnten wir im März 
2025 mit unserer Beratungsarbeit in den 
neuen Räumen starten.

Wir beraten Menschen mit Behinderung, 
von Behinderung bedrohte Menschen oder 
deren Angehörige und Interessierte zu Fra-
gen der Teilhabe und Rehabilitation.
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich 

und unabhängig. Dabei legen wir unseren 
Fokus auf die individuelle Situation und die 
Bedarfe der Betroffenen.
Die EUTB® Stadt und Landkreis Hildes-
heim bietet persönliche, telefonische Bera-
tung und Beratung per Mail oder Video an.
 
Kontakt
EUTB® Stadt und Landkreis Hildesheim
31134 Hildesheim
Andreasstraße 2 / Eingang Andreasplatz
Tel. 0 51 21–28 20 941/28 20 942/28 10 766  
info@eutb-hi.de 

EUTB® ist umgezogen

Alexandra Preußner
  Sabine Jensen        Franziska Suhari   Alexandra Preußner

Ein neues Gesicht in der EUTB®
Seit Januar 2024 ist mit Alexandra Preußner eine neue Beraterin in 
der EUTB® Stadt und Landkreis tätig. Durch die eigenen Beeinträchtigungen und 
in ihrer früheren Tätigkeit als Ausbilderin für Menschen mit Behinderungen hat sie 
Erfahrungen gesammelt, die sie in die Arbeit als Peer-Beraterin einbringt. 
Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) berät Menschen mit 
Behinderung und von Behinderung bedrohte Menschen zu Fragen der Teilhabe und
Rehabilitation und unterstützt und stärkt sie in ihrer Eigenverantwortung, 
individuellen Lebensplanung und Selbstbestimmung.
Die Beratung ist unabhängig und kostenlos. Sie kann persönlich, telefonisch, 
per Mail oder per Video erfolgen.
Eine Rechtsberatung findet nicht statt.

Für die Beratung vereinbaren Sie bitte einen Termin.
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Verwandeln Sie Ihren Garten 
oder Balkon in ein kleines 
Paradies. Mit dem 
Sparkassen-Privatkredit.

Mehr Infos unter: 
sparkasse-hgp.de/privatkredit

Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner 
GmbH, einem auf Ratenkredite spezialisierten Ver-
bundunternehmen der Sparkassen-Finanzgruppe: 
www.s-kreditpartner.de

Ihr grünes Paradies.
Finanzierung
gesichert.

Veranstaltungen AWO Trialog 
. Das Internet Cafe Trialog 
in der Teichstr.6, Hildesheim 
hat am 11.5.und 25. 5. 2025 
2025 von 14.30 bis 17 Uhr 
geöffnet. Es ist für ALLE, die 
für kleines Geld mit lecke-
rem Kuchen und Getränke 
den Sonntagnachmittag in 
Gesellschaft verbringen 
möchten.
. Psychopharmaka- Infor-
mationen zu Wirkweise und 
Einsatz. 15.5.2025 Sozi-
alpsychiatrisches Zentrum 
von AWO Trialog, Teich-

str. 6, Hildesheim 17.–18.30 
Uhr, Information: Tel: 
0 51 21-1 38 90
rv-hildesheim@awo-trialog.
de Tel: 0 51 21-1 38 90
Für Menschen mit Beein-
trächtigung bietet die Kul-
Tour(en) einen kostenlosen 
Fahrdienst:
Tel: 0 51 21-60 6 98 73
(Rikscha)
6 06 98 60 (KulTour Bus)
oder Mail:
kultouren-hildesheim@malte-
ser.org, nur mit Anmeldung

Magic Time in Hildesheim
Close-Up Zauberkunst – Magie hautnah erleben! am 20. 6. um 
20 Uhr in der Kneipe in der KUFA
Tickets bei KUFA
Close-Up Zauberei ist die faszinie-
rendste und unmittelbarste Form der 
Magie. Hier geschieht das Unmög-
liche direkt vor den Augen der Zu-
schauer – manchmal sogar in ihren 
eigenen Händen! Mit Spielkarten, 
Münzen, Ringen oder alltäglichen 
Gegenständen erschafft Frank Wes-
sels wundersame Illusionen, die verblüffen und begeistern.
Dank der direkten Interaktion mit dem Publikum entsteht eine 
besondere Nähe und eine persönliche, fast intime Atmosphäre. 
Keine große Bühne, keine Tricks aus der Ferne – sondern Ma-
gie zum Anfassen!
Close-Up Zauberei sorgt für überraschende Momente, stau-
nende Gesichter und bleibende Erinnerungen.
Eintritt: 21 € / erm. 16 €, Eintritt VVK: 18 € / 13 € inkl. 1€ 
Solibeitrag.

Delling&Zechiel: WER(T)

Presseinformation | 7. März 2025 
 

Kontakt: Tamino Weingärtner (Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit) 

presse@theaterhaus-hildesheim.de | 0174 21 61 354 | Langer Garten 23c, 31137 Hildesheim 

Theaterhaus | Veranstaltungsankündigungen | April & Mai 2025 
 

Delling&Zechiel:  
WER(T)  
Performance, Jugendtheater 

Fr. 23.05.25 10:00 Uhr (Premiere) 
Fr. 23.05.25 19:00 Uhr 
Sa. 24.05.25 19:00 Uhr 

10 / 5 �  

Dauer: 60 Min. 

Ab 13 Jahren 

Tickets unter: www.theaterhaus-hildesheim.de 

Bild © Alisa Teichmann 

Eine performative Inszenierung des Theaterduos Delling&Zechiel 

Fragen im Kopf und Chaos im Körper? Pubertät ist eine Achterbahn der Gefühle. Wir laden in ein fiktives 
Jugendzimmer ein, in dem kein Blatt vor den Mund genommen wird. Humorvoll verhandeln wir die 
Themen Selbstwert, Sexualität und die Herausforderungen des Erwachsenwerdens – für alle ab 13 
Jahre. 

Ein performatives Bühnenstück von Delling&Zechiel im Rahmen der deBühne des Theaterhaus 
Hildesheim. In Kooperation mit dem Landesverband Freier Theater in Niedersachsen e.V 

Delling&Zechiel, Braunschweig | Konzeption: Merle Delling und Rebecca Zechiel | Co-Konzeption: Florian 
Arndt, Jannick Stühff | Performance: Florian Arndt, Merle Delling, Jannick Stühff, Rebecca Zechiel | 
Dramaturgie: Francisca Ribeiro | Technik: Alexander Treffenstädt | Foto und Grafik: Alisa Teichmann | 
Vermittlung: Sarah Geibel 

 

 

 

 

edgarundallan:

Atmen -
Nachklänge und Motive 
aus Der Zauberberg 
von Thomas Mann
Performance, Theater
Mi. 28.05.2025 20:00 Uhr (Premiere)
Do. 29.05.2025 20:00 Uhr
Fr. 30.05.2025 20:00 Uhr
Sa. 31.05.2025 20:00 Uhr
15 € / 9€

Dauer: 60 Min.
Ab 14 Jahren
Tickets unter: www.theaterhaus-hildesheim.
de
Bild © Farina Hochschild
Erstmal tief einatmen und langsam ausat-
men. Der beschwerliche Aufstieg auf den 
Berg drückt auf deine Lunge. Noch einmal 
einatmen, ausatmen. Es kratzt und sticht bei 
jedem Atemzug. Doch trotz der Schmer-
zen fühlt es sich an, als könntest du endlich 
wieder richtig durchatmen. Hier oben ist 

Presseinformation | 7. März 2025 
 

Kontakt: Tamino Weingärtner (Referent für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit) 

presse@theaterhaus-hildesheim.de | 0174 21 61 354 | Langer Garten 23c, 31137 Hildesheim 

Theaterhaus | Veranstaltungsankündigungen | April & Mai 2025 
 

edgarundallan:  
Atmen - Nachklänge und Motive aus Der Zauberberg von Thomas Mann  
Performance, Theater 

Mi. 28.05.2025 20:00 Uhr (Premiere) 
Do. 29.05.2025 20:00 Uhr 
Fr. 30.05.2025 20:00 Uhr 
Sa. 31.05.2025 20:00 Uhr 

15 � / 9 �  

Dauer: 60 Min. 

Ab 14 Jahren 

Tickets unter: www.theaterhaus-hildesheim.de 

Bild © Farina Hochschild 

Erstmal tief einatmen und langsam ausatmen. Der beschwerliche Aufstieg auf den Berg drückt auf deine 
Lunge. Noch einmal einatmen, ausatmen. Es kratzt und sticht bei jedem Atemzug. Doch trotz der 
Schmerzen fühlt es sich an, als könntest du endlich wieder richtig durchatmen. Hier oben ist die Luft 
klarer, fast rein. 

In einem abgelegenen Sanatorium in den Schweizer Bergen suchen Menschen Zuflucht vor der Luft einer 
vergifteten Welt voller Feinstaub, Stickoxide und Nanopartikel. Während sich in jedem Atemzug Hoffnung 
und Resignation vermischen, taumelt die Gemeinschaft unaufhaltsam auf eine Katastrophe zu. 

Vor über 100 Jahren schrieb Thomas Mann Der Zauberberg – eine Geschichte über Krankheit und den 
Einbruch einer Katastrophe in eine sicher geglaubte Welt. In unserer Interpretation holen wir die 
Atemwegserkrankungen des 21. Jahrhunderts zurück auf den Zauberberg und stellen sie den 
Umweltkatastrophen gegenüber, die uns die Luft zum Atmen rauben. 

 

 

 

 

 

Performance, Jugendtheater
Fr. 23.05.25 10:00 Uhr (Premiere)
Fr. 23.05.25 19:00 Uhr
Sa. 24.05.25 19:00 Uhr
10 / 5 €
Dauer: 60 Min.
Ab 13 Jahren
Tickets unter:
www.theaterhaus-hildesheim.de
Eine performative Inszenierung des Thea-
terduos Delling&Zechiel
Fragen im Kopf und Chaos im Körper? Pu-
bertät ist eine Achterbahn der Gefühle. Wir 
laden in ein fiktives Jugendzimmer ein, in 
dem kein Blatt vor den Mund genommen 
wird. Humorvoll verhandeln wir die The-
men Selbstwert, Sexualität und die Heraus-
forderungen des Erwachsenwerdens – für 
alle ab 13 Jahre.
Ein performatives Bühnenstück von Del-
ling&Zechiel im Rahmen der deBühne des 

Theaterhaus Hildesheim. In Kooperation 
mit dem Landesverband Freier Theater in 
Niedersachsen e.V
Delling&Zechiel, Braunschweig | Konzep-
tion: Merle Delling und Rebecca Zechiel 
| Co-Konzeption: Florian Arndt, Jannick 
Stühff | Performance: Florian Arndt, Merle 
Delling, Jannick Stühff, Rebecca Zechiel | 
Dramaturgie: Francisca Ribeiro | Technik: 
Alexander Treffenstädt | Foto und Grafik: 
Alisa Teichmann | Vermittlung: Sarah Gei-
bel

die Luft 
klarer, fast 
rein.
In einem 
a b g e l e -
g e n e n 
Sanatori-
um in den 
Schweizer 
B e r g e n 
s u c h e n 
Menschen Zuflucht vor der Luft einer ver-
gifteten Welt voller Feinstaub, Stickoxide 
und Nanopartikel. Während sich in jedem 
Atemzug Hoffnung und Resignation vermi-
schen, taumelt die Gemeinschaft unaufhalt-
sam auf eine Katastrophe zu.
Vor über 100 Jahren schrieb Thomas Mann 
Der Zauberberg – eine Geschichte über 
Krankheit und den Einbruch einer Katastro-
phe in eine sicher geglaubte Welt.
In unserer Interpretation holen wir die 
Atemwegserkrankungen des 21. Jahrhun-
derts zurück auf den Zauberberg und stellen 
sie den Umweltkatastrophen gegenüber, die 
uns die Luft zum Atmen rauben.
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Frühlingsgefühle und Festivalfieber: Die Wallungen rücken näher!

Hildesheimer Wallungen 
präsentieren erste Programmpunkte

Das Festivalteam freut sich auf den 
Sommer. Von links nach rechts: Stefan 
Könneke (Projektleitung), Gero Schule 
(Grafik & Website), Siggi Stern (Projekt-
leitung), Marcel Schädlich (Koordina-
tion Backstage/Catering), Jean-Michel 
Tapp (Leitung Geländeprogramm), Phi-
lipp Klose-Vogel (Ticketing, Verwaltung, 
Buchhaltung), Lilith Sievers (Leitung Büh-
nenprogramm), Kristel Döhring (Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit / Assistenz der 
Projektleitung) und Pia Hiller (Koordi-
nation Backstage/Catering, nicht auf dem 
Foto). Foto: Daniel Kunzfeld

Das Quartett „Die Grenzgänger“ 
erweckt bei den Hildesheimer Wal-
lungen mit gleich zwei Auftritten bei-
nahe vergessene Lieder zu neuem Le-
ben. Foto: Angela von Brill

Moby Dick auf vier Rädern: Mit 
einem zum Walfangschiff umgebauten 
Linienbus schafft die Freie Bühne 
Wendland eine fesselnde Atmosphä-
re vor der Kulisse des Hohnsensees. 
Foto: Kina Becker

Die Vorfreude auf den Festi-
valsommer steigt: Die neun-
ten Hildesheimer Wallungen 
werfen ihre Schatten voraus 
und präsentieren erste High-
lights aus dem Programm. 
Vom 4. bis 6. Juli verwandeln 
sich die historischen Wallan-
lagen erneut in eine Bühne 
voller Musik, Literatur, The-
ater, Kunst und magischer 
Momente – vom Kehrwie-
derturm bis zum Hohnsensee.
Auch 2025 steht die kulturelle 
Vielfalt im Mittelpunkt des Festivals. 
„Die Resonanz auf den diesjährigen 
Open-Call war überwältigend“, freut sich 
Festivalleiter Siggi Stern, der gemeinsam 
mit Stefan Könneke die Wallungen or-
ganisiert. Insgesamt gingen 195 Bewer-
bungen für das Bühnenprogramm und 51 
für das Geländeprogramm ein. Bis Ende 
April soll das Programm stehen – einige 
Highlights werden aber bereits jetzt be-
kannt gegeben.
„Auf fünf Bühnen ist von Indie-Pop über 
Folk bis hin zu Punk und Electro alles 
vertreten“, verrät Lilith Sievers vom Pro-
grammteam. Ihr Kollege Jean-Michel 
Tapp ergänzt: „Das Geländeprogramm 
lebt wieder von der kreativen Beteiligung 
regionaler Vereine, Institutionen und Ini-
tiativen.“
„Moby Dick“ auf vier Rädern
Am Freitagabend eröffnet die „Freie 
Bühne Wendland“ mit ihrem preisge-
krönten Stück „Moby Dick“ den Jo-Be-
ach als neuen Spielort der Wallungen. 
Mit einem zum Walfangschiff umge-
bauten Linienbus bringt die Truppe den 
literarischen Klassiker vom Meer ans 
Land und erschafft mit Metallschrott, 
Menschen und Musik eine fesselnde 
Atmosphäre vor der Kulisse des Hohn-
sensees. Die Inszenierung, deren Büh-
nentechnik mit dem Weltenbauer Award 
2024 ausgezeichnet wurde, ist erstmals in 
Hildesheim zu erleben.
Von Folk bis Mongolei-Orient-Fusion
Am Samstag entführt die mongo-
lisch-persische Formation „Sedaa“ das 
Publikum in eine Klangwelt zwischen ar-
chaisch-mongolischen Tönen und orien-
talischen Rhythmen. Die in ihrer Heimat 
ausgebildeten Meistersänger verweben 
traditionelle Melodien zu einem mysti-
schen Sounderlebnis.
Am Sonntag stehen gleich zwei Auftritte 
der Bremer Folk-Band „Die Grenzgän-
ger“ auf dem Programm. Das Quartett 
um Michael Zachcial, ausgezeichnet mit 
fünf Schallplattenpreisen, erweckt beina-
he vergessene Lieder zu neuem Leben. 
Mit mehreren Nummer-eins-Titeln in der 
Liederbestenliste und über zweitausend 
Konzerten hinterlassen sie landesweit 
ein begeistertes Publikum. In Hildesheim 
präsentieren sie zwei Programme: Zum 
einen interpretieren sie alte deutsche 
Kinderlieder neu, zum anderen spielen 
sie mit Cello, Akkordeon und Gitarre ihr 
Best-of-Programm „Zeitlose Utopien“. 
Von Pong bis Schredder
Die Hildesheimer Wallungen sind ein Fe-
stival zum Mitgestalten. Abseits der Büh-

nen erschafft die regionale Kulturszene mit 
bunten Ständen, Zelten und eigenen Gast-
geberorten kleine Welten voller Geschich-
ten, Klänge und Begegnungen.
Wieder mit dabei ist der beliebte „Pong-Pa-
last“ der Werkstatt-Crew – eine Re-
tro-Spielstation in entspannter Lounge-At-
mosphäre, an der sich zwei Spieler*innen 
im digitalen Tennis messen können.
Erstmals wird es einen Youth-Space geben, 
der von Jugendlichen selbst gestaltet und 
betreut wird. Darüber hinaus ist zum ersten 
Mal das Nachwuchsformat „Schredder“ 
des Theaterhauses Hildesheim vertreten, 
das jungen Kulturschaffenden eine Platt-
form für eigene Produktionen bietet.
Auch das Projekt „Betonblüten“, eine 
Kooperation zwischen den Vereinen 
Woodlands, PENGO und der Kulturfabrik, 
feiert seinen Abschluss bei den Wallungen. 
Internationale Künstler*innen gestalten 
im Landkreis neben bunten Fassaden auch 
mobile Stellwände, die als „Wall of Re-
gions“ ausgestellt werden.
Markt, Museen und Magie
Nach Einbruch der Dunkelheit verwandeln 
leuchtende Kunstwerke die Wallanlagen in 
eine magische Kulisse. Die „Leise Nacht 
der Kultur“ bringt Wohnzimmeratmosphä-
re auf den Wall – mit akustischen Klängen, 
Lesungen und Kopfhörer-Events. Beson-
ders atmosphärisch wird es in der Basilika 
St. Godehard: Dort spielt das Vokalensem-
ble St. Godehard unter der Leitung von To-
bias Meyer stimmungsvolle Konzerte, die 
den einzigartigen Klangraum der Kirche 
zur Geltung bringen. 
Auch Kulturinstitutionen in direkter Nach-
barschaft sind Teil des Festivals: Am Sams-
tag und Sonntag erhalten Wallungen-Be-
sucher*innen während der regulären Öff-
nungszeiten freien Eintritt ins Dommuse-
um und ins Roemer- und Pelizaeus-Muse-
um. Der Kunstverein im Kehrwiederturm 
zeigt die Ausstellung „(un)learning the 
machine“, in der sich Studierende mit 

künstlerischen und the-
oretischen Bilddiskursen 
auseinandersetzen. Wei-
terhin ist auf dem HA-
WK-Campus wieder der 
beliebte Kreativmarkt 
geplant, der eine große 
Auswahl an Schmuck, 
Textilien sowie Kunst- 
und Designobjekten bie-
tet.
Jetzt Tickets sichern
Wie gewohnt ist das 
Kartenkontingent für die 
Hildesheimer Wallungen 
begrenzt. Wer frühzeitig 
kauft, spart nicht nur, sondern 
sichert sich auch den Eintritt. Im 
Vorverkauf kosten die Tickets 
23 Euro regulär, 15 Euro ermä-
ßigt und 8 Euro für Kinder von 
6 bis 12 Jahren. Wer das Festival 
zusätzlich unterstützen möchte, 
kann für 30 Euro das Plus-Ticket 
erwerben, inklusive eines kleinen 
Dankeschöns beim Einlass. Alle 
Ticketpreise verstehen sich zu-
züglich Vorverkaufsgebühr.
Tickets gelten für das gesamte 
Wochenende und sind erhältlich 
unter www.hildesheimer-wal-
lungen.de sowie vor Ort in der 
Tourist-Information am Markt-
platz, in den Filialen von Ameis 
Buchecke und im Lese-
laden auf der Marien-
burger Höhe. Dort gibt 
es die Tickets in einem 
extra Wallungen-Um-
schlag – der eignet sich, 
passend zu Ostern, auch 
perfekt zum Verschen-
ken. 
Seit 2009 finden die Hil-
desheimer Wallungen 
alle zwei Jahre statt. 
2025 sind sie erstmals 
Teil der KulturRegio-
nale, eines Formats, das 
aus der Bewerbung zur 
Europäischen Kultur-

hauptstadt hervorgegangen 
ist. Bestehende und neue 
Kulturveranstaltungen der 
Region feiern unter dieser 
Marke gemeinsam das Po-
tenzial der Kulturregion 
Hildesheim.
Veranstaltet werden die Hil-
desheimer Wallungen von 
der Interessengemeinschaft 
Kultur (kurz IQ), dem lo-
kalen Netzwerk der Kunst- 
und Kulturschaffenden.

Weitere Informationen
unter
www.hildesheimer-
wallungen.de.




